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Tie deutschen amtlichen Berichte.
'Berlin,  4 War abends (28. B . Amtlich.)

n-, der Arrasfront jinö beiderseits Bnll -rourr , au er-
■ zwischen Berry au Bac uns B ' iuront «arte
sjchc Angriffe abgeschlagen.

Lften kerne besvnderen Erelgnr „ e.

Krotzes Hauptquartier , 4 . Mai (Amtlich)
Sestlicher Kriegsschauplatz.

Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht
ger Brrassront ist zwischen Acheville und Lwennt
.„m. Breite ein neuer englischer Du chdruchs-

uCh von 16 bis 17 Divisionen  nach stärkster
ch'ietlslisäier Kraftcntfattung ge scher t e r r.

Taaesarauen bis spät in dre Rächt brachen me
«kerholl geführten Angriffe der Engländer vor un,ere»
IHM und in unseren Gegenstößen zusammen. Rur in
neuch ist der Feind eingeorungcn . Bei Buklecvurt stirö

Teil, unseres vordersten Grabens kerblieben, r. e v
Ms geht heute früh weiter.

Tie Haltung unserer Truppen war wieder unube--
Jffct Außer schweren blutigen Berlustrn büßre der
M über 1ü00 Gefangene  ein.

Sie Bereitstellung starker englischer K a v a l l e r r e suv-
:dt von Arras zeigt, welche H o ks n u n g die Eng-
'tt  aus diesen Angriff gesetzt hatten.

HeercSgrnPpeve» deutschen Kronprinzen
Midlich der Linie Soissons -Reims ist die Artille-

eschlacht in vollem Gange.  Zn besonderer -ves-
steigerte sie sich zwischen der Ais ne und dem Bri-
Turch unsere Batterien wurden sie hier angesullten

Jpn Gräben unter Perntchtungsseuer genommen,
wurde erneut durch die Franzosen beschossen,

lei und westlich Braye sowie am Winterberg (westlich
rönne) brachen mehrere französische An¬
im Feuer unserer Infanterie und Artillerie ver-
zusammen.

Heeresgruppe Herzog Albrecht
besonderen Ereignisse.

$  günstiger Witterung herrschte auf den» lvestlichkn
Lschauptatze rege Fliegertätigteit.  Batterre-
Hw . Bahnanlagen , Lager und Munitionsdepots bei

—>«nö südlich der Aisne wurden durch unser- Flieger
?vl gr r i ch m i t B o m b e n belegt. DirFerndver -
" 1b Flugzeuge.

. westlicher Kriegsschauplatz.
' ' $ » den Karpathen griffen dr er ru , i l sche
'irluyr ohne jeden Erfolg  unsere Stellung nvrd-
«dcs Cnsita-Tales an.

Mazedonische Front . . . . ^
awifchkn Prespa -See und Eerna , beioerieit des Wardor

« än der Strunra lebte die Artil leriekätig - eit
llilig auf.

Der Erste Generalquartiermelster
Lude ndorff.

linten Cohein-User das vor unsre Stellungen vorgeschobene
Jnsairtcrieregiment an . Nachdem der Angriff in unsrer vor

AUUal UU££v|lUJU., iuuvu  vv «»v „
16.! Mann gefangen zu nehmen. Außerdem wurden zwei
Lrvisgewehre erbeutet . Ein russisches Kavallerieregiment,

Wi au , j . uuu luuivt ™ . u ) v*. u, " ; „ ; ,
Kaukasusfrvn ! : Gegen unfern linken Fluarl richtete

der Feind wieder wirkungslos Artilleriefener . Im übrigen
Herrschte an der " ront Ruhe. . . . . .

Sinaisront : Eines unsrer Flugzeuge griff em bewasf-

Trr öftcrrelch- ungarische Bericht.
ÄTB. Wien,  4 . Mai . Amtlich wird verlautbarri

Oestttcher KrtegSschauptatz.
Astern abend brach der Angriff >i:nLs russischen Regr-
- brr unseren Stellungen nördlich des Susitn -Tales zu-
«n. An der übrigen Front ist die Lage unverändert.

Italienischer Kriegsschauplatz.
Au ganzen Front die üblichen Artillerie - und

Mvcrjertämpfc Bei Görz versuchte der Feind erneu
Wrif, . Dank der Wachsamkeit unserer Truppen und

, ®«ti‘ unserer Schutzmittel mißlang der Angriff , der
- «eine 'Verluste brachte. . . , . .. , .

. austre braven Flieger schossen gestern nn Lnstkampf
r.,!-lsvrdliche Apparate über der Karsthüchfläche und einen
* dlstlcl ab.

Südöstlicher Kriegsschauplatz.
Aw.tH Neues.

Ter Stetlvertreier des EhesS des Geuerolstabs!
v. tz 0 f e r. Feldmarschalleurnanl.
Ereignisse zur  See.

. >>»i Abend des 6. Mai belegten unsere « eeslugzeuge
^ Pumpwerk von Codigorv. im Gebiet der Po Mnndnng.

M'mbcn und kehrten ohne Verluste zurück.
selben Abend wiederholten andere Seejlngzeugge-

>x die Angriffe auf militärische Anlage » von Villa
und von Palmin mit beobachteteul Erfolg , zzn

entstand hierdurch ein riesiger Brand , der von hef-
, ^ tblosionen begleitet und aus mehr als fünfzig ^ ee-

zu sthx» ^  Trotz heftigen Abwehrreuers sind olle
unversehrt zurückgekehrt.

;i ' i'mbcnabhifirfc feindlicher Flieger im Aaume von
"^ ursachten nur unbedeutenden Schaoen.

Flottenkommanvo.

Dev türkische Bericht.
K o n st a n t i n o p e l , 6. Mai . Amtlicher ®<y

°“l 2. Mai : . ^
^llrout : Am M . April griffen oic Engländer avs dem

Ungeheure Berlustc der Engländer
und Franzosen.

WTB . Berlin.  3 . April . Die ganz außerordentlich
-clweren Verluste der Franzosen im Raume von̂ Reims
ireioen durch sich ergänzende Meldungen erhärtet . So wur¬
den allem östlick!-von Berrh au Bac am 30. April vor einem
deinen schmalen feindlichen Divisionsabschnitt l(>00 tote
Fruinösen und 600 gefallene Russen gezählt, die der Gegner
bei seinen nutzlosen Leilangriffen ' auf die Höhen östlich von
Bered au Bac lieaen ließ. Diese Zahlen sind noch nnvvll-
stäi.dig. da nicht alle Gefallenen in der ganzen .rief - des
dortigen G?sechtstreffens gezählt werden tonnten , sondern
nur die unmittelbar vor den deutschen Linien liegenden,
Bei niedriger Schätzung verlor der Gegner aus dre,em
cu.e.r Geseebtsstreifen mindestens 2000 Tote , was einem
Geiamiverlust von 8000 Toten und Verwundeten entspricht.
An andern Abschnitten erlitt der Gegner ähnliche, zum
Teil noch höhere Verluste. Da dre ' Franzosen allem bis
zum 28., April mindestens 47 Divisionen, die sestgestcllt
wurden, einsetzten und auf der breiten Front von 60 Kilv-
mcte. is ganz ungewöhnlich starke Verluste bei den ge,cher
Holen Maisenstürmen erlitten , so dürften die franzosncheu
GeiämtverlustL in den ersten l4 Togen der großen sran-
mischen Dsfenfive kererttz die Ziffer 130000 kireichkn, « Jfiu?

«Mt überschreitest. , ..
Aehnlick hoch stellen sich dre engl, ;chen Verluste..

Engländer , die auf viel schmälerer Front von 20 bis ->0
.ü ilometer Ausdehnung anstürmten , setzten bis zum ^8.
April allein 34 Divisionen ein. davon sechŝ zuur zrveiten

«Die Zahl der einaesetzten enalrschen Sturmtrupp ?«
cntiprichl insolo? der erheblich größer» Stärk - der eno-
, 'ua cn Divisionen der der französischen. Bei der dichten
Massierung der englischen Angriffstruppen waren. me eng-
lisüün Verluste entsprechend höher. Unter Berücknchtignng
der hohe» französischen und englischen Verluste in den
Kampftagen vom 28. April bis 3. Mai müssen dre Gesamt-
tKiJuftV der Engländer und Franzosen seit der
Doppelossrnsivc aus mindestens 300000 veranschlagt wer-
den.

Der neue v -Boot -Krieg.
WTB. Kopenhagen,  3 . Mai . Das Ministerium des

Aerchrrn teilt mit : Das dänische SegrlWfs „Hawrheraba.it".
au« der Reise von Buenos Aires nach Tänemaek über 'Eng¬
land mit Maisladung , ist am 24. Avril nördlich.Schottland
versenkt worden. Ein Boot mit dem Kapitän und acht Mann
loird vermißt. . „ ..

Ter dänische Dampfer „Carbo 2", am der Rer,e von
Norwegen nach England, wuroe . in -er Nordsee versenkt.

Die „National Ti.dende" meldet aus Kristiania: Die
llahl der im April versenkten norwegischen Lchirre beträgt
über 70. Gegen 100 norwegische Seeleute find nm,ev»m-
men. Im März sind 66 Schisse versenkt wordei- Wer:«
d, r deutsche Unterseebootkrieg in der gleichen Weise wie bis¬
her fortgesetzt wird, ist die norwegische Handelsflotte uir
AuSlandssahrt»» im Lause von anderthalb Jahren hernichtel.

WTB. Madrid,  4 . Mai . Funtspruch vom̂ Vertreter
des Wiener Korrespondenzbürns. Wie das Blatt „Imoareial"
meldet ist bei der Einfahrt in den St . Georg-Kanal der
Dampfer ^„Tempus" mit -1800 Tonnen MinerallodnnL von
einem Unterseeboot versenkt worden. , . .

Das Blqtt „ABC" gibt die Tonncnzahl der eurzlick beim
Kap Svartcl versenkten englischen Dampfer solgenderimipen
an : „Remtmoor" (3535 Tonnen), „Lowdele (2600 Tonnen!,
„Seewell" (3780 Tonnen, „Fermovr" >3008 Tonnen'.

WTB Kopenhagen,  4 . Mai . Der dänische Droi-
irmstsckoncr Diana , von Amerika nach England mll einer
Hvlzladung unterwegs , ist in der Nordsee ur Brand gesteckt
worden. Tie dänische Bark Areola , von England nach Däne¬
mark mit einer Kohlenladung unterwegs , ist rn der Noro,e:
auf eine Mine gestoßen und gesunken. !2 Mn»» der Be¬
satzung werden vermißt . ,

VM. Amsterdam.  4 . Mai . Amtlich- wirs aus r.on-
don aemetdet: Das englische Transportschiff Aeeadia. 8039
Tonnen, wurde bei der Uebrrführung von Truppen am 1a.
?w''i! im östlichen Teil des Mittelmeers torpediert und sank
innerhalb fünf Minuten . 279 Mann werden vermißr und
sind vermutlich ertrunken-

WTB Kopenhagen,  4 . Mai . Es stellt sich heraus,
daß ein Fehler beim Telegraphieren daran schuld iv.ir , daß
die Meldung über das deutsche freie Geleit für die neutralen

schisse am l . Mai zu spät. nach Norwegen gelangte, so daß
kiil! norwegisches Schiff davon Gebrauch machen konnte
Die Depesche der deutschen Regierung traf rn Ehrtstiama
in ein. m so chrstnmmelten Zustand ein, daß der deut,che
Gesandte gezwungen war . die Wiederholung des Tele¬
gramms in Berlin zu erbitten.

Zum Geburtstug des deutschen Kronprinzen
Zum dritten Male feiert morgen Kronprinz Wilhelm

seinen Geburtstag an der Spitze seiner Truppen in Feindes¬
land strn von seiner Familie , statt rn leinem schönen
Schiossc zu Berlin oder dem herrlichen Potsdani , sondern rn
einer vom Kriege arg mitgenommenen kleinen Stadt . Trotz
seiner Jugend — er vollendet morgen das 35. Lebensjahr
und rsl der jüngste aller Heerführer — hat er in diesem
-fr',ege um seiner Armee eine stattliche Zahl von Erfolgen
erzielt , anfangs in frischem Draufgängertum , jetzt in zähem
Fkftha.'rt « des eroberten Landes . Als Sportsmann haben
weite Kreise ihn mit seinem frischen liebenswürdig !» Wesen
kennen gelernt , als Soldat kennt ihn Die Truppe als guten
Kameraden, der alle Freuden und Härten des Dienstes
teilt . Es wird ihm, dem flotten Reiter , der noch vor nicht
allzu langer Zeit das Loblied einer kühnen Reiteratlacke
sang nicht leicht geivorden sein, jetzt den Stellungskrieg
dulchzuführen. kühl rechnend, über Karten gebeugt, seine
Enijcheidnngen zu treffen . Eine schwere aber sicher gute
Schule für einen künftigen Herrscher, sich so zügeln zu
müssen. Daß er b a ld h e i m ke h r e n möge als Sieger,
an der Spitze einer Truppe , die jetzt in mörderischen
Kämpfen allen Anstürmen der Franzosen trotzt, das ist der
Glückwunsch des gesamten deutschen Volkes.

Deutschland
PM . Berlin,  3 . Mai . -Die Kreuzzeitungmeldet: Dem

Bernehmen nach stehen für die nächsten Wacken mmangreiche
Veränderungen in der preußischen inner« Veklvaltung vor.
Ec- verlautet, daß sieben Regicrungspräsid-nten und etwa
30 Landräte aus ihrem bisherigen Wirkungskreis ausschciden.

PM . Berlin,  3 . Mai . Tie konscrbalivc  Reichs-
laassraktion hat eine Interpellation  im Reichstag cin-
gebracht, in der der Reichskanzler über 'eine Stel .ung zu dem
Brfchiuß des sszinldemötxatischenPgrteiap4fchu,ses aus Ab-
stblns: eines Friedens ohne Annexionen und Kricgsentschä-
k.'mmaen befragt loird. Darauf hat auch die sozialdemo-
lratifche Reichstagsfraktion eine Interpellation eingereicht, in
der der Kanzler gleichfalls um ßlusMnft über seine Stellung¬
nahme zu diesem Beschluß crincht wird. Beide Intecoella-
tivnen werden ans die Tagesordnung der Freitagssitzungdes
Reichstags gefetzt werden. Wie verlautet, wird der Reichs¬
kanzler zu Beginn der FrritagSsitzung erklären lassen, daß

'er aus die in beiden Interpellationen berührten Fragen
'ei der dritten Lesung des Etats einzugeheu bereit sei, daß
r ober- einen bcsttmmten Termin für die Beantwortung

dieser Interpellationen nicht angeben könne.
WTB. Berlin,  3 . Mai . Tie s oz i u ld c mv kr a-

i i i rf- e Frattion des Reichstags lat folgende Jnterpell -a-

zum Abschlüsse eines Friedens ohne An.ierionen bereit zu
sein-' Was gedenkt der Reichskanzler zu tun, um die tteber-
cinstimvinng aller beteiligten Regierungen darüber herbei-
zusühren, daß, der kommende Frieden aus Grund gegensei¬
tigen Einverständnisses ahn- Anyerionen und- ohne Kriegs-
enlschädignno geschlossen werden kann'-' Die übrigen Parteien
haben sich weder der konservativen neck der jozialseuuikrati-
'chen Interpellation angeschlossen.

Ongtand.
WTB. Bern,  3 . Mai . Bei Erörterung der eine wahr¬

haft erschreckende Perspektive  eröfsnen -cu v.encr-
lickci! Schifssvcrjcntnngen und der gegen die Tauchbootgefahr
ergriffenen Maßregeln führt ein Leitartikel im Manchester
Guardian vom 27. April ans : Tie Leben̂ miitclbeschrän-
klingen seien eine nützliche und notwendige Maßnahme, wie¬
wohl das „stärkere Anziehen des Leibriemens für eine das
Meer beherrschende-Macht eine nicht sehr heroische Hartung
sei". Die Unterbindung des auswärtigen Handels sei nur durck>
Schmälerung der Einkünfte Englands und Ausgabe seiner im-
periallsltsch-en Stellung möglich. Beide Maßecheln aber seien
lediglich Palliativmittel zur Beschwichtigung der Krankheits-
svmptame und nicht eine Heilung d-r Krankheit selbst. Tie
Radikalkur bestehe lediglich in der Vernichtung der Tauchboote
rnih in der Erbauung von mehr Stiften als sie Tauchboote
versenken könnten. Es sei möglich, daß aegcn den Tauchboot-
krre» kein Kraut gewachsen sei, und daß die anerkannten
orthodoxen Grundsätze über die Seemacht nachgeprüst wer¬
den müßten. Tann müsse man sich mit aller Macht ans Neu-
be.nler werfen.

WTB . C y r i st i a n i a , 4. Mai . Die eirtenteseeund-
liche noiwegische Zeitung Tidens Tegn bringt eine Meldung
ihres Londoner Korrespondenten , wonach die überwiegende
Mehrzahl des englischen Publikums die Wirkung des Tauch-
l-rolkriegeö sehr pessimistisch beurteilt.

Seftftrndi 'Unaatti.

dem Grafen Czernin eine sehr intime Aussprache statt.
Die Eesamtlage sowie sämtliche schwebenden Fragen wurden



ringchcud erörtert, wobei Vollköm mene Üehere'lnsttmmuüZ
festtzkstellt wurve.
Die RevolAtiosr irr NuUaud

WTB. Stockholm,  Z. Mai. Der Londoner Brricht-
erstarter von Stockholms Tidningen berichtet von ei,rem
Telmrumm des Petersburger Vertreters der Morning Post,
in dem die dortigen Zustände sehr pessimistisch geschildert

Pnrteikämpse entwickelt hat . Die Bevölkerung der Stadt
ist hauptsächlich damit beschäftigt, ihre Freude über den
ehrenvollen Sieg der Revolution kundzutun, dock hört man

Eefänenisse scheinen mit den Feinden oes Volkes, Beamten
des' alten Regimes, angefüllt zu sein; diese werden von
den Juristen frergesprochen und bekommen nur Verweise,
uuo schwerere Verbrechen werden immer häufiger . Auch
glübendi Bewunderer der Freiheit beginnen zu fühlen, daß
man .selbst von ihrem Glück zuviel bekommen kann. Alle
Erstirbahnstihrkarten sind für einen Monat schon im voraus
ausoerkauft . Die von Petersbura abgeh enden. Züge sind tägHj
lick vollgepfropft . Der Mangel an Srganisarion bei der
Zufuhr und Verteilung der Lebensmittel bewirkt. ' datz die
örtlichen Verteilungsämter hilflos dastehen. — Zu diesem
Gesamtbild einer beginnenden Auflösung,fügen einige schwe¬
dische Blätter noch Einzelzüge hinzu. Stockholms Dag-
bkad übernimmt aus finnischen Blättern die Mitteilung , das;
der Lfftziersrang im russischen Heer abgeschaffr worden ' st.
Alle Mitglieder der Armee sollen nunmehr Soldaten heißen,
die kommandierenden Offiziere aber „bcfelckshabende Sol-
baten". - Svenska Dagblaö erfährt aus Haparanda , daß
die Arbeiter einer großen Petersburger Fabrik den Beschluß
gefaßt haben, die Vorläufige Regierung. die nur eine Bremse
"er Revolution sei, müsse gestürzt und ehr Amt dem Ar
leiterr .ll übertragen werden.

WTB . Amsterdam.  3 . Mai . Ter Londoner Daily
Erpreß veröffentlicht eine llnterredunr ,eenes Petersburger
Mitarbeiters mit dem neuen russischen Justizminister
Kereu-ki, die über die Stellung des russischen Volkes zu
den Engländern eine bemerkenswerte Aeußerung enthält.
Danach sagte Kerenski. daß das englische Volk von den
st«usseu sehr geschätzt worden sei. daß aber seine Verbindung
mit dem Zarismus , die durch das Bündnis mit Rußland
zum Ausdruck gebracht worden sei. die frühere Stellung
Englands in Rußland geschwächt habe. Außerdem habe
ein? Reihe von unglücklichen und merkwürdigen Umständen
dazu geführt , die Stellung der Engländer bei den Russen
zu gefährden.

Televhc ^ fche Nachrichten.
Dank der Stadt Hermannsstadt

an ihre Befreier.
WTB . Her mann stabt,  4 . Mai . Diü Stabtvertce-

tuug hat dem General von Falkenhahn zum Ehrenbürger
der Stadt gewählt und einen Platz nach ihm benannt.
Französische Unterstützung der Regierung

des Beniselos.
WTB . Saloniki,  4 . Mai . Habasmeldnng . Gemäß

einer Entscheidung der französischenRegierung wurden zwec
griechische Torpedobovtszerstörer an die Provisorische Re-
gicruuz abgegeben. Sw werden griechische Offiziere uns
Bemannungen an Bord haben und den Verkehr der Provi¬
sorischen Regierung mit den ihr unterstehenden Inseln
übernehmen.

Taalat Pascha in Sofia.
MTB . Sofia,  4 . Mai . Der ■türkische Großwesir

Taalat Pascha ist hier eingetroffen. Für den Empfang
waren große Vorbereitungen getroffen.

Waldbrand.
MTB . Marburg,  5 . Mai . Bei Neustadt an der

Main -Weser-Bahn ist ein großer Waldbrand ausgebrochen
Drei Kompagnien Marburg ?: Jäger sind zu den LSsch-
er :*;>ivn abgegangen.

Aus Diez und Umgegend.
Freiendiez, 4. Mai. Anläßlich seines klcberrritts in

den .Ruhestand,wurde dem WerkstSttensrbeiterder Schreinerxi-
Abteilung der Kgl. Eisenbahn-Hauptwerk,stättc Limburg, Phi¬
lipp Hillingshäuscr von hier das Allgemeine Ehrenzeichen
in Sstker verliehen._
Verantwortlich für die Schriftleitung Richard Hein, BadEms.

Wer ObLbtütrn pflückt,
vernichtet wertvolle Nahrung!

stodenslMken-flins
Römerstraße 62 Bad GmS Central-Hotel

N- r«eh« es Lichtspieltheater.
Programm für Sonntag , den «. Mai.

von 3—11 Uhr.
Pie Gesang «künstlet. Humoreske.

Monopol-Film Monopol-Film.
Der Narr des Glücks.

Ein hervorragende, an Vornehmheit und fesselnder Hand¬
lung reiches Drama in 4 « kten. In den Hauptrollen nur

erste Künstler.
ISlko - Woche«

Die neuesten Berichte vou den Kriegsschauplätzen.

Die Herzogin des Foiiers de Bergeries.
Reizendes Lustspiel in 3 Akten.

streit um das Kind . Ergreifender Drama in 1 Akt.

Holzanfuhr.
Tie Auftchr von 28 Rm. Buchen-Rciserlnupocl aus dem

Distrikt „Klingelkupf" au die städt. Anstalten soll vergeben
werden.

Schriftliche verschlossene Angebote sind bis Montag,  den
14. Mai , vormittags 11 Uhr, im Rathaus einzureichen. Ter
Iubrlohn ist für 4 Rm. Holz anzugehen.

Bad Eurs,  den 1. Mai 1917.
_ Der «agiskrat

Freibank Ms dem Schlachthose zu Cms.
Heute, Samstag , den 5. ds. Mts . von 3—4 Uhr
nachmittags Verkauf von Rindfleisch.

Die Abgabe erfolgt nur gegen Fleischkarten
Me Schtachthofverwattung

Evangelischer Männerverein Bad Cms.
Borsitzrvder Herr Pir . Emme , Sprechstunde 12—1 Uhr.

Kaisieser Herr Held , Sprechstunden 1—3 Uhr. 2663

Wegen vorläufiger6
empfehle zu äusserst billigen v. .

wahrtes
prima Kupier -Ersa1z - l £et«C|'
schwarzes Lederfett , kompl
und prima Gläser , prima Tasc
und Birnen , Feldpost -Dosen (
Wilhelm Seel,

Danksagung.
Für die vielen Beweise innigster Teilnah¬

me an dem schmerzlichen Verluste unseres
treusorgenden, unvergeßlichen Gatten u. Vaters

Feldwebel Leutnant

Friedrich Karl Heinz
sagen wir allen Verwandten, Freunden usd
Bekannten, sowie Herrn Bürgermeister Dr.
Schubert, den Herren des Magistrats, sowie
den Beamten der Stadt Bad Ems unsern tief¬
gefühlten herzlichen Dank.

Bad Ems , den 4. Mai 1917.
ln tiefem Leid

im Namen aller Angehörigen:
Frau Karl Heinz u . Kinder.

12703

Lebensmittelstcllc für den  Stadtbezirk Diez
G c.rüucv orte s Ich weine fl eis  ch(Anskandsware): Mon¬

tag, 7. Mai, bei Metzger Thomas;
Marmelade:  Montag , 7. Mai . Verkaufsstellen: Tienc-

thal, Heck, Mancher, Schade- und Füllgrabe und Stah»
schmidt;

Malzkafsee:  Dienstag , 8. Mai, g-gen Vorzeigung der
Lebensmittelkarten- Verkaufsstellen: Brodhage, 5mßea-
kamp Wtlv., Schauß, Theken und Usinger:

Salzheringe:  Dienstag , 8. Mai, auf Abschnitt 4 der
Lebensmittelkarte für 1—2 Personen 1 Hering, für 3- 4
Personen 2 Heringe, für 5—6 Personei, 3 Herinae, für 7
und mehr Personen 4 Heringe;

Haserslocken:  Donnerstag , 10. Mai, auf Abschnitt 3
der Lebensmittelkarte 125 Gramm Haferflocken. Ver¬
kaufsstellen: Sämtliche Lebensmittelgeschäfte:

Znckerrübenkraut:  Bon Donnerstag, 12. Mai. ab ge¬
gen Abschnitt 101 der Vorzugskartc VA Pfund .Zucker¬
rübenkraut. Verkaufsstelle: Stahlschmidt.
An nächster Zeit werden öfters Sendungen von frischem

Gemüse , Salat  usw . eintreffen, deren Verkauf durch
Anschlag an den in. der Stadt befindlichen Plakatsäulen
bekannt gegeben wird.

Vetr.: Öffentliche Impfung.
Tie diesjährige öffentliche Impfung findet am 8. Mai

d. As. , in s er Dornballe der Realschule  statt und
zwar:

die E r st i m p s u n g (in 1910 geborenen Kinder und
Restanten aus Vorjahren» nachmittags 3Ist Uhr,

die Wiederimpfung  lln 1906 geborenen Kinder und
Restanten aus Vorjahren) für Knaben nachmittag- 2,' U Uhr,
für Mädcken 3 Uhr.

Tie Nachschau findet statt am 15. Mai d. As. zu den¬
selben Stunden .. Unter Hinweis auf 8 14 des Jrupfgesetzcs
vom 8. April 1874 werden die Eltern und Vormünder :c.
hiermit aufgefordcrt, ihre impfpflichtigenKinder und Mege-
bcsohlcnen Pünktlich, zur Impfung und Nachschau zu bringen
vczw. zum Erscheinen zu veranlassen, falls nicht in anderer
Weise für rechtzeitige Erfüllung der gesetzlichen Jnrvfvfilcht ge
sorgt werden wll. Die Impflinge haben mit reingemascöe-
nem Körper und reinen Kleidern zu erscheinen.

Am Nichtgestellungsfalle triR Bestrafung ein.
den 4. Mai 1917.•£ tc.

Die Pslizeivcrwaltung

Berpacht»Vgs-Ge«ehmig«ttg.
Der am 16. April d. As. abgehaltene Verlauf der Gras-

und Weidcnutzung auf den steuerfreien fiskalischen Gnint-
stücken an der Lahn im 4. Strommetsterbeziri für das Jahr
1917 wird hiermit genehmigt.

Diez,  den 3. Mai 1917.
Der Borstand des Königlichen  VöasierbauamteS.

Gewerbliche Fortbildungsschule, Diez.
Unter Hinweis auf die Bekanntmachung des Magistrats

wird der Stundenplan für das Sonrmerhälb.'ahr nochmals
veröffentlicht.

cfi Zeichenunterricht:  Sonmag vorm T1/?— 1.6 Uhr
b) Sachunterricht : Montag 5—7 Uhr: Klaffe der Me¬

tallarbeiter . Klaffe der Bauhandwerker nstv, ' -wie Klaffe
der ungelernten Arbeiter.

Dienstag 6—8 Uhr: Klaffe der tausmänni' ^eu Lehr¬
linge.

Ter Schulvorstand.
F. Rold.

Ziehung best. 9.- 11. Ma-.
Strsssdurgvr Llüvstvr-

s 3 M. Hauptgewinne
75000 M.

SOOOO II.
Kreuznacher Lose

n 1 M.
] Empfehle3 Kreuznacher und1
| StraßburgerGeldlos in elcg.
; «Ltücks-Äriesiasche inli Port»

u. Liften nur7 M Sooft Porto
1b Pfg.ffede Liste 20 Pfg. versendet
Jos . Boncekt,

Glücks-Lottericbank,
Loblenz, Löhrstr. 72
(Ecke Löhr-Rondell.) [2t569

i
J Gebr. Sektkorte 10 Pfg , gebe,
j Weinko . tr 1 Pfg kauft steiSl EmS , Lahnstr. 21 im Lide«.

Weidetiere
werden diZes Jahr von
jedem Landwirt, jeder Ge¬
nossenschaft u. Verein ver¬
sichert und zwar gegen Tod.
notwendiges Tölen, Diebstahl
u. Blitz, eventl. kann auch
nur gegenD'eostahlu. Bl'tz
allein verficht rt werden.
Alles zu einer billigen,
festen Prämie . Anfragen
kostenlos durch
A . Wal », Frankfurt a.
Bergweg 3s. Telefon Hansa kst62

Subdirector der . Allgemeinen
Deutschen Viedverstchernng

a. G. zu Berlin«. fslOl

Wir suchen
verkäufliche Häuser

cm beliebigen Plätzen, mit und ohne
Geschäft, behufs Umerdrertung an
vorgemerkte Käufer. Besuch durch
uuö kosteulos. Nur Angebote vou
Selbsteigentümern erwünscht au
den Verlag der
Vermiet -u.Berka »»fsz «atral«

Frankfurt a . M.
_ Hausatzaus 12716

[2833

zu kaufen gesucht
bei guter Anzahlung durch
L« Wagner, Jmmobikiev,
Araakfurt a. M., Schillnpl. 7.

Z« kaufe » gesucht i ein¬
fachen Wajchtffch«der Waich-
kommode, 1 Klerv-rsLronk, 1 Fe¬
derbettn. Kiffen. Angeb. u. Qu, 1>8
an die Gischäftsstellc j8708

Lame(Gitarre) u.
Mölin-Unterricht

erteilt W Boekwyt , Bad Ew8,
Miwl ed des Kurorchefter«,

Lahntzratze 16 II. >2886
9 scheue gejuvde
Wotznungrn

Sounenseitr mit allem Zubehör
zu vermieten (2t 4*
«raveastratze 14 , Beo E» r.

Kleine Wohuung
(Gas) zu vrrmieten. fs 'Otz
Bleichstratze 88 , Bao Guts.

Zrrloren
eine » ernfleiavrasch « an Don¬
nerstag adend zwischen Kurgarten
und der BooiSdcrleihstclle. Gecen
Belohnung abzugebcn Kömerstr.
42 » ad Em». (2713

Kickt heirate«
od verloben, drvo' Sie sich üb.
zukimit Person, über Femilie,
Mitgift, Ruf, Vorleben re. ge¬
nau informiert haben. Dis¬
krete Speziatauskünstc beschafft
überall diütgst „Phönix ",
Wett -AuSkaaftet -u.Detek»
ttV'Jastitut Berlin Ä . 3ö.

rerstr' "
Fr«

«
Salaip
Kohirs
Rmlra

Küib
2715]

empfiehlt

mevfiehlt
Gärtner

Verkauf«
schlick

Schreibü
smdue
Emß,

Au«
Äüll

iJapE
zu verka»
Brzva

"We
schöne
polierte
Ko-hol.
pe« für
täufer
Trau»«,

Im
schöne
richtau-
sür Aus'
t»m», 8s

eine znverl
eine« fußd
enlzündungj

Adreffe z»
schäftskelled

Jräuleiä'

Gutt
Rechnen
an die

sucht Be

Tnchttg

gesucht
Lazarett

Krästig'»
Md

jnm
jung

ritt Haui

Ein

|i
wird 6f8f*

Scha?

9ÜT
Zi

wilcheef
bat, b«
Sfe
ML»««" 1t
für Ha0««r«"
der UiLük.
entlaffcatt

Gastes
Eobirnr.

Lesnttt,,
L-rni. 1°
Text: 3^
Rach»- ^

4.
ME
Morg^
Rechiv^

Freit««
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